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Entstehung des Limmatkraftwerks Ws Hing er 1 mitgewirkt
einen Kolleg en und LITERATUR.

Untergebenen ein Vorbild der PiltchtertüllunS Allen, die ih Handlnich d.:r Rohrleitungen. Allgemeine Beschreibung,

kannten, war er ein lieher, fröhlicher Kamera. G.F. Berec lung, Normung. Tabellen und Bildtafeln. Von

t Alfred Müller. Am 21. Juli starb in St. Galle Fram : Sc Her, Oberingenieur der Vereinigten Rohrleitungsbau

schwerer Krankheit Ingenieur Alfred Miller li -i suinem 75 Lebens- G.m. >.H. Du sseldo rf M;. 2V,.M,ti;-dui-Hfn im [esi. T-i Ahldungen

jähre Er wurde am 17. lanuar 1858 in St. Gallen geboren Mach und 10 Tafeln in einer Tasche. Berlin 1932, Verlag

dem Besuche der Primär- und Sekundarschuli von | ilius Spi inger.
absolvierte er, seiner praktischen Veranlagung folgend, eine strenge Du rlleger, de Buch in Grossoktavformat (225 Textseiten)

und gründliche Lehre in dem Zimmereigcs Einführung in die Praxis der Rohrleitungen,

Seine privaten Studien vertiefte er durch c er Bau- ndbuc i. Von einem Handbuch erwartet man eine

gewerkschulen in Stuttgart und Wien und tra die Lei- einig« ändige Behandlung des Stolfs, sowie eine, ins-

tung des ehrlichen Geschultes ein. Die besondere auch durch ein alphabetisch

gegeringe Bautätigkeit Mitte der achtziger Jahre ordnetes Sachverzeichnis erleichterte

Aufveranlasste den seh allenslreud igen |ungen findbarkeit der einzelnen Objekte; diese

Mann, dem Ruf eines Freundes zu folgen, der r~ -
* gehen dem vorliegenden Werke ab Die

Unterbringung von 273 Abbildungen auf 16

nernKmalstückes und später als Leiter eines
weiteres auf die Kleinheit der Abbildungen,

mit bestem Frfolg Als dK dortigen Arpe.len

eingeteilt wurden kehrte er nach e tooj fi einigen Autotypien bestehen, schliessen. Zur

zurück und studierte in den fahren 18&C 9:1 Bemerkung des Vorworts, das vorliegende,

no;h a-, der Baulngsnleufschule in Manches für den Betriebsmann bestimmte Buch dürfe

lr. d!e Schweiz zurückgekehrt, wurde Alf'«= ihn nicht dazu verleiten, für die endgültige

Müller 1ft«2 mm Chet-Baufuhrer der Belesi. Projeli gering und Ausführung von Meuänlagert
auf Heranziehung von Fohrleitungs-SpBzial-

gewählt. 18«« vollendete er. 3*3 Mach. flrmen au verzichten, dari gesagt werden,

AI Fi-ED MÜLLER

enae Pfahlgrundjigen ver
BSehiWgte sich AKred MÜil

Test und 120 Kunstdruck Tafeln mit Bilden

ingen. Orell Fossil Verlag. Zürich und Leir.

3 Fr Für Mitglieder des S I A das erst

ilyr.o:hekJ'>chäizer. Als In

leknert wurde, setzt» w sirh 1,

Losung der Bautrage ein Es >

dass er tn der Angelegenheit d-;

IHt, spater. Im lahre 19!0, von

Altred Mütter gehöre wl

zwflll lanren bis zur Gemelndev.
at» dessen Mitglied er in den m

ganze Arbeil geleistet. Als Sap|
mando eine; Kompagnie. spä:er
legte er auf «ein 10.ihriges Dior

nMih d.e Bau

M.tSc - •!,. 26 M CM.40I Die Nachlrägel und
-' 50), M 3.W 13.

dem w
51.

lr auf 5 ISO n Bd 9i 1,

eine ilrgeher.de 11. ectiutig gewidmet ha

f*ach 1rage eischien De: 19 jsgegebene iwei
umtat 28 ¦.f S... suche. Da

Bektri .analyse (1 S ie Mai .sanalyte.
che und mik OM ichurg u.

herge. teilte und ve: ;te Gege münde, dttv
> ;. '.-j,; »:t.l, - li St Mi Verdreh!

übet A-beluverfahci Ica >-r- .I.,-,.. übe- Kne

metaU iK^TuÜlaE
1 Reinaluml

Em viJÜTm!
lel-n- :her Sehn

W- b ,nulten die G •-¦ um nochmals a .1 dieses
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